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In allen Feucht- und Nassräumen sind bei den Trockenbauwänden, und -decken
zementgebundene Platten zu verwenden!

Belagswechsel

Türnummer

OK FF zu  ± 0.00

OK RF zu  ± 0.00

OK RF zu  ± 0.00
OK FF zu  ± 0.00

Schnittbezeichnung mit
Planhinweis

1
50.01

Hinweis auf Detail

SD
SS
RD
RK
RÖ
RR
STB
STR
UKD
WD
SWS

Schachtdeckel
SchachtsohleBalkonablauf
Ringdrainage
Rolladenkasten
Revisionsöffnung
Regenfallrohr
Stufe Belag
Stufe Rohbau
Unterkante Decke
Wanddurchbruch
senkrechter Wandschlitz

AD
BA
BAA
BRH
DA
DD
E
FA
FD
FS
H
HK
HWS
L
LH
KS

Abgehängte Decke
Bodenablauf
Balkonablauf
Brüstungshöhe über OKFF
Dachablauf
Deckendurchbruch
Elektro
Fußbodenaussparung
Fußbodendurchbruch
Fundamentsohle
Heizung
Heizkörper
Horizontaler Wandschlitz
Lüftung
lichte Höhe
Kanalsohle

FeuerlöscherF

Alle Maße sind Rohbaumaße, und von den ausführenden Firmen auf
der Baustelle selbstverantwortlich zu prüfen !
Bei Maßunstimmigkeiten ist unverzüglich die Bauleitung zu
unterrichten !
Alle Ausführungspläne haben nur Gültigkeit in Verbindung mit den
geprüften Schal- und Aussparungsplänen !
Die geprüfte Statik ist zu beachten !

Alle Wanddurchbrüche und Wandschlitze bezogen auf OKFF !
Alle Höhenmaße bei Brüstungen und Türen bezogen auf OKFF !
139,92 m ü. NN = ±0,00 OK FF EG Höhenmaße bezogen auf OK FF

WH Wandhydrant
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Batteriespeicher

Wechselrichter
mit Überdachung
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0
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Bei geöffnetem Zustand:
Absturzsicherung auf offenen
Seiten vorsehen!

Bestehende Fallleitung
Bestandsdach verschieben!

Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 240 - 430mm

(im Mittel mind. 240mm)

Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 240 - 430mm
(im Mittel mind. 240mm)

Betonplatten unter Wärmepumpen

F9
0 F90

Flachdach als Kiesdach,
Abflussbeiwert = 0,8,
mit mind. 2% Gefälle

zu den Einläufen -
Dachaufbau als "harte Bedachung"

Anschluss Rinne
an neues Fallrohr!?
DN?

Attikaablauf DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,4 l/s ,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,8 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Hauptdach Kiesdach:
Regenwasserberechnung
gemäß Ang. HLS
QR = 19,64 l/s
QNot = 51,17 l/s

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,8 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Attikaablauf DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,4 l/s ,
gemäß Ang. HLS

Attikaablauf DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,4 l/s ,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,8 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 9,1 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Wärmepumpe
B/H/T: 1800x1517x885 mm
Gewicht: 215 kg
Schallleistungspegel: 51 dB(A)

Aufstellung auf
bauseitigen Fundament( KG300)

Rohrbegleitheizung

Kollision Kanäle/
Dachausstieg!

Überstieg

Überstieg falls
erforderlich

Überstieg

 E-BD KB 200
mit Schwanenhals
Angabe durch PV-Errichter

 E-BD KB 150
mit Schwanenhals

 E-BD KB 200
mit Schwanenhals

Technik/Stahlbühne
Batteriespeicher

Le
ite

r

Kabelkanal auf
Stahlbühne

Schwanenhals mit
thermischer Isolierung

Vordach:
Regenwasserberechnung
gemäß Ang. HLS
QR = 1,04 l/s
QNot = 0,87 l/s

mit Schwingungsdämpfer!

mit Schwingungsdämpfer!
2x BxHxT: 1,15x1,0x0,5 m
je 120 kg

Anlage 1 (DA)
Zuluft
300/300

Anlage 1(DA)
RLT-Gerät - Erweiterungsbau ohne Unterkonstruktion
LxBxH ca. 8.841 x 1.974 x 2.361 mm
(zuzüglich ca. 300mm Unterkonstruktion)
Gewicht:  4.686 kg, ohne Unterkonstruktion

Anlage 1 (DA)
Zuluft
800/300

Anlage 1 (DA)
Abluft
400/400

Anlage 1 (DA)
Zuluft
350/300
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Anlage 2(DA)
RLT-Gerät - Erweiterungsbau ohne Unterkonstruktion
LxBxH ca. 9.775 x 2.347 x 2.654 mm
(zuzüglich ca. 300mm Unterkonstruktion)
Gewicht:  6.816 kg, ohne Unterkonstruktion
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Anlage 1 (DA)
Zuluft
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Anlage 1 (DA)
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400/350
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Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 240 - 430mm

(im Mittel mind. 240mm)

Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 240 - 430mm
(im Mittel mind. 240mm)
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Flachdach als Kiesdach,
Abflussbeiwert = 0,8,
mit mind. 2% Gefälle

zu den Einläufen -
Dachaufbau als "harte Bedachung"
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Attikaablauf DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,4 l/s ,
gemäß Ang. HLS
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Absturzsicherung klappbar

AbsturzsicherungAbsturzsicherungÜbergang zu Bestandsdach

Aufstieg über mobile Leiter
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Absturzsicherung

RWA als Lichtkuppel,
1,20 x 2,40 m,

geom. freie Abzugfläche
mind. 2,2 m2,

mit Durchsturzsicherung

Dachausstieg als Dunkelklappe,
1,00 x 1,50 m,
mit Dachausstiegsstufe,-plattform,
Leiterhalterung, Haltegriff und Leiter,
mit Durchsturzsicherung

RWA als Lichtkuppel,
1,20 x 2,40 m,

geom. freie Abzugfläche
mind. 2,2 m2,

mit Durchsturzsicherung

Übergang zu Bestandsdach

Aufstieg über m
obile Leiter
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L  BD 60/60

H BD 20/37

S  BD Ø 18

S  BD Ø 13

S  BD Ø 13

S  BD Ø 13

S  BD Ø 18

L  BD 45/95

K  BD Ø 15

Stiel HEA 140,
Seiten zugeschweißt,
ausgedämmt

Stiel HEA 140,
Seiten zugeschweißt,
ausgedämmt

Stiel HEA 140,
Seiten zugeschweißt,
ausgedämmt

Stiel HEA 140,
Seiten zugeschweißt,

ausgedämmt
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Stahlträger HEA 140

Stahlträger HEA 140
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Stahlträger HEA 140
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Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = z.B. 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = z.B. 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = z.B. 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = z.B. 160 mm,
gemäß Herstellerang.
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A Allgemeine Überarbeitung, Su.D-Planung HLSE 31.03.26

B Allgemeine Überarbeitung, Einarbeitung Lüftung 29.04.26

C Allgemeine Überarbeitung, Anpassung SuD ELT, Einarbeitung Ang. Hr Tadler zu PV-Komponenten

D Aktuelle SuD-Planung HLS-E, Allgemeine Überarbeitung 10.06.26

E

E Überarbeitung Technikbühne, Einarbeitung Statik, Allgemeine Überarbeitung 19.08.26
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